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Eierstock so häufig zu voller Ausbildung gelangt, kann ohne Zwang durcb 
die relativ geringe Gröfse erklärt werden, welche die Leber in dieser 
Vogelordnung besitzt, und ferner dadurch, dafs gerade bei den Raubvögeln 
der Eierstock weit schwanzwärts vor der rechten Niere liegt. Auf die 
gleiche Ursache fährt Stiovo auch die Tatsache zurück, dafs bei den Vögeln 
der rechte Hoden kleiner ist als der linke und etwas höher liegt. Im 
Gegensatz zum linken Hoden, der sich ungehindert entwickeln kann, ist 
der rechte von der kaum beweglichen Loher bedeckt, ,,ja in der Zeit der 
Geschlechtsruhe ist er oft zwischen rechter Niere, Nebenniere und der 
Leber förmlich eingekoilt.“ Eist während der Reife iQckt er vor der 
rechten Niere nach abwärts. E Str.

H. F. WmiKRRY. A Check Li s t  of Br i t i sh Birds.  Wi th 
a Shor t  account  of t he St a t us  of each. Compiled from „ A 
Practical Handbook of British Birds.“ London (H. F. & G. Witherbj) 
1924. 8°. 78 pp. (s. 3/6 ) — Demjenigen, der sich den Erwerb dos 
umfangreichon ,,Practical Handbook“ versagen mufs, wird diese wohlfoilo 
Liste insofern einen gewissen Eisatz bieten, als sie kurz Uber die Ver
breitung und das Vorkommen von 493 Arten im Gebiet Grofs-Britauniens 
unterrichtet. Die Nomenklatur entspricht der im „Practical Handbook" 
angenommenen. E. Str.

Nachrichten.
Dr. H. Scbout eden bat im Dezember 1924 eine neue Forschungs

reise nach dem Kongostaat angetreten.
Prof. Oscar  Neumann hat sich der von Dr. Lutz Heck geführten 

Tierfangexpedition des Berliner Zoologischen Gartens angeschlossen und 
ist mit ihr im Januar 1925 nach Abessinien abgereist, wo er bis zum 
Mai ornithologisch tätig sein wird.

Die Herren Prof. Dr. G. Schiebel  und Paul  Spatz haben sich 
Anfang Februar 1925 nach Kreta begeben und werden auf dieser noch so 
unzureichend erforschten Insel ihre Aufmerksamkeit in erster Linie der 
Vogelwelt zuwenden.

Von Herrn G ü n t h e r  T e s s m a n n ,  dem durch seine Forschungen 
in Kamerun uud Spanisch Guinea wohlbekannten Reisenden, der seit zwei 
Jahren in Peru weilt, sind im Januar 1925 Nachrichten über den erfolg
reichen Verlauf seiner Expedition von der Mündung des Santiago in den 
Marafion eingelaufen.

Das Zoologische Museum zu Buitenzorg hat eine Expedition zur 
Erforschung einiger K l e i n e r  S u n d a i n s e l n  (Flores, Timor usw.) 
ausgerüstet, die Anfang März 1925 Java verlassen dürfte.

G e s t o r b e n :  In Manila starb am 2. Mai 1924 D e a n C o n a n t  
Worces t er .  Er bat sich um die Erforschung der Avifauna der Philip
pinen sehr verdient gemacht.

Druck von Otto DornblBlb N«chf. in Bnrnburg,
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